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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

DerBezirksbeirat Bergheim, der Stadtentwicklungs - und Bauausschuss sowie der
Ausschuss fur Klimaschutz, Umwelt und Mobilitat empfehlen dem Gemeinderatfolgenden
Beschluss:

DerGemeinderat stimmtdenunter Nr. 2 der Begriindung aufgefiihrten Malinahmen zu.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:
Ausgaben /Gesamtkosten:
o Entsiegelungund Begriinung 180.000

Einnahmen:
e Kkeine

Finanzierung:

e Finanzhaushalt 67 - 0ASIS/Stadtbegriinung 180.000
Folgekosten:

e Pflegeder Baume/Jahr 7.000
o Pflege Grinflache 1.000

Zusammenfassung der Begriindung:

Zur Verbesserung der mikroklimatischen Belastung des stark verdichteten Stadtteils
Bergheim solleninmehreren Seitenstrafiender Bergheimer Strale mindestens 12 neue
Baumstandorte geschaffenwerden.Die Planung und Umsetzung erfolgtim Rahmendes
OASIS-Programms zur Klimaverbesserung im 6ffentlichenRaum.
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Begriindung:
1. Anlass

Im Stadtklimagutachtenvon 2015 wird als ein bioklimatischbesonders stark belastetes Gebiet der
Stadtteil Bergheim aufgefiihrt.Insbesondere der hohe Versiegelungsgrad, sowie die dichte
Siedlungsstruktur fihren zu einer groen Warmeentwicklung im Quartier. Luftklimatische
Ausgleichstromungensind durch die zentrale Lage innerhalb des Stadtgebiets in Kombination mit
einem geringen Griinflachenanteil nur schwachbis nicht vorhanden. Aufgrund derfehlenden
Anbindung an einenwirksamen Ausgleichsraum werden MaBlnahmen empfohlen, die ein glinstiges
Eigenklimafordern.Dazuzahlt die Erhohung des Griinvolumens durch beispielsweise zusatzliches
StraBenbegleitgriinin Kombination mit Flachenentsiegelung.

Mit Einrichtung des Projektteams ,0ASIS"“im Landschafts - und Forstamt sowie im Stadtplanungsamt
stehenseit Mitte Juli 2023 sowohlpersonelle als auchfinanzielle Ressourcenfiir die konkrete
Planung und Umsetzung von Mafinahmen zur KlimaverbesserunginVerbindung mitder Aufwertung
des offentlichenRaumes zur Verfiigung. Eines der erstenVorhaben von OASIS greift Vorschlage der
Vorlage DS0025/2023/IV, Klimaanpassung: Flachen entsiegelnund begriinenauf, wonachin
verschiedenen Straflienin Bergheim Baume gepflanzt werdensollten.

2. Geplante Standorte

Um die Planungen zum mittelfristig geplanten barrierefreien Ausbauder Strafienbahnhaltestelle und
Uberlegungen zum StraBBenquerschnitt der Bergheimer Strafe nicht einzuschranken, wurden
stattdessendie angrenzenden Seitenstraliennaher betrachtet.

Beider Standortpriifung mussten zur Verfligung stehende Stralenquerschnitte, Lage und Anzahlvon
Versorgungsleitungenim Untergrund, Zufahrts -, Park-und Haltebereiche, Anleiterflachenfur die
Feuerwehr sowie weitere infrastrukturelle und gestalterische Belange beruicksichtigt werden.Von
denzehn untersuchten SeitenstraBenkommenim ersten Schritt funf fiUr Baumneupflanzungenin
Betracht.Dort konneninsgesamt 12 zusatzliche Baumstandorte realisiert werden. Durch die Planung
entfallencirca 9 Stellplatze, wobei die Zahlnur geschatzt werdenkann, da es keine fest
ausgewiesenen Stellplatze mit Abmarkierungen gibt.

Strafle Anzahl neuer Baume Anzahl wegfallender Stellplatze (circa)
Luisenstralle 4 3
Thibautstrafle 3 3
Gartenstralle 2 1
Kirchstrafle 1 1
Poststrafie 2 1

Weitere Standorte werdenderzeit noch daraufhin gepriift, ob trotzvorhandener Leitungen bei
entsprechenden SchutzmafBinahmen doch Baume moglichsind. Gegebenenfalls wiirden damit noch
weitere Stellplatze ingeringem Umfang entfallen.

3. Umsetzung

Um baulich bedingte,temporare Einschrankungen, wie Parkraumverknappung und eingeschrankte
Erreichbarkeit fir die Anwohnenden moglichst gering zu halten, ist eine schrittweise Umsetzung der
aufgefiihrtenMaBBnahmengeplant. Als erste Strafienziige solleninder Luisen-und der Thibautstrafie
die Baumpflanzungenerfolgen. Die Umsetzung erfolgt nach Abschluss der Ausfiihrungsplanung und
Ausschreibung mit Beginnder neuen Pflanzperiodeim 4. Quartal 2024.
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Beteiligung des Beirates von Menschen mitBehinderungen

Es sind keine Belange beriihrt. Eine Beteiligung fand nicht statt.

Begriindungder nicht 6ffentlichen Endberatung
entfallt

Priifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-

(Codierung) beriihrt: Ziel/e:

SL1N . StraBen und Platze als Lebensraum zuriickgewinnen, Aufenthaltsqualitat
verbessern
Begriindung:
Durch die positiven Auswirkungen erganzender Straflenbaume gewinnt der
StraBenraum als offentlicher Freiraum neben seinerVerkehrsfunktion
zusatzliche Bedeutungfiirden Aufenthalt.
Ziel/e:

UM 4 + Klima-und Immissionsschutzvorantreiben
Begriindung:

Schwerpunkt der Planung ist denGriinanteilin Bergheim zuerhohen,
wodurch Verbesserungenim Klima- und Immissionsschutzerzielt werden.

2.Kritische Abwéagung/Erlduterungen zu Zielkonflikten:

Keine

gezeichnet
Jiirgen Odszuck

Anlagen zur Drucksache:

Nummer: | Bezeichnung

01 Planung neue Baumstandorte Bergheim-0Ost

(Nur digital verfiigbar)

Drucksache:

0479/2023/BV

0035771.docx



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	1. Anlass
	2. Geplante Standorte
	3. Umsetzung
	Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

